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U«lage 8.

Bericht
über die Verwaltungdes ^and-Armenhauses zu Arier

während der Jahre »873, R874 und R8V5.

Die Beilagen enthalten die Uebersichten des Bevölkerungswechsels wahrend der Jahre 1873, 1874
und 1875 nebst einer Nachweisnngüber den Fabrikbetrieb und einer Znsammenstellungder Eiu-

nahmen und Ausgaben des Instituts.

I. Statistik.
Während der Jahre 1873/75 war die Bevölkerung in sämmtlichenAbtheilungen des

Landarmenhauses(des Hospitals, der Heil-Anstalt, der Irrenpflege-Nnstaltund der Arbeits-Anstalt), Anl. 6,, ll. c.
sowie die anliegendenUebersichten angeben, der Kopfzahl nach im Ganzen folgende:

1873 1874 1875

männ¬
lich

!
«eiblich Summa, männ¬

lich weiblich Summa. männ¬
lich weiblich Summa.

Bestand im Anfange des Jahres
Zugang .......

234
135

199
83

433
218

219
153

190
84

409
23?

195
103

18?
69

382
172

Summa . .

Der Abgang während des Jahres

369

150

282

92

651

242

372

177

274

8?

646

264

298

79

256

54

554

133

Mithin waren am Ende des
Jahres anwesend . . . . > 219 190 409 195 18? 382 219 202 421

1873 1874 1875

männ¬
lich weiblich Summa. männ¬

lich weiblich Summa männ¬
lich weiblich Snmma.

Nach dem Durchschnitte der Ver¬
pflegungstage, welche betrugen

waren in der Anstalt täglich
mithin die Etatszahl von . .

81769
224
280

71451
196
210

153220
420
490

81631
223
280

70630
194
210

152261
417
490

80448
220
2^5

72611
199
215

153059
419
440

täglich i '""?r..... 56 14 70^ 5? 16 73 5 16 21



142

Von den durchschnittlich im LandarmenhauseverpflegtenPersonen waren aufgenommen:

Im Jahre

Irre, Kraute,
körperlichgebreche

liche, alters¬
schwache Leute
und Kinder

auf Kosten des
Hauses.

Auf Kosten
des

Prouiuzial-
Laudarmeu-Ner-

bandes.

Auf Kosten
von

Privaten und
Gemeinden.

Im Gnuzen.

1873......

1875......

230
229
219

144
135

99

46
53

101

420
417
419

Summa . .

Mithin im Durchschnitt . . .

678
22«

378
126

200
6?

1256
419

Die Vevölteruug zählte:
Neligions-Verhiiltniß.

au Katholiken.
„ Evangelischen
„ Juden . .

Summa wie vor

1873

553
94
4

651

1874

550
91
5

646

1875

483
6?
4

554

Heiumths-VerlMtuisse.
Von der gedachten Nevölteruug gehörten heimathlichan:

1. dem Negierungsbezirk

1873 1874 1875

!
Trier und zwar den
.streifen:

mÄuulich
__^__

21

weiblich Summa. männlich weiblich Snmma, männlich weiblich Summa.

Verntasscl . . 20 11 18 21 39 1« 18 34
Äitburg . . . 19 21 40 13 23 36 17 16 33
Dann .... 9 10 19 7 11 18 9 11 20
Merzig . . . 19 24 43 21 22 43 17 20 37
Ottweilcr . . 14 13 2? 16 12 28 11 17 28
Priim .... 9 18 2? 8 1? 25 5 13 18
Saarbrücken . . 37 22 59 24 21 45 34 25 59
Saarburg . . 20 10 30 21 7 28 19 8 2?
Saarlouis . . 21 25 46 20 20 40 26 10 36
Trier, Landkreis 27 41 68 29 38 67 25 29 54
Trier, Stadtkreis 49 29 78 42 2« 68 28 29 5?
St. Wendel . . 13 10 23 12 9 21 13 9 22
Wittlich . . . 16 20 36 11 19 30 12 14 26

II. Verschiedenenanderen
Regierungsbezirken 95 19 114 130 28 158 66 3? 103

Gleiche Summa 369 282 651 372 274 646 298 256 554
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Uebersicht der etatsmäßigeu Freistellen und deren Nutzung in den verschiedenen Abthei-
lungen des Hauses seitens der einzelnen Kreise des Regierungsbezirks.'

Nr den Kreis:

Rastel.

^"briicten
Marburg
«»ailouis

^"er. Land
^er, Stadt

^"ttich
Sumn ia

1873

Die Freistellen
«ertheilen

sich nach ihrem
Soll

auf die
verschiedenen
Abtheilungen
der Anstalt
und zwar:

>c.» »K> ^

Die benannten
Kreise

hatten während
des Jahres

durchschnittlich
pro Tag

als Pfleglinge
in

der Anstalt:

,^,., <" c^

Mit

hin
gegen
das

Soll:

1874

Die Freistellen
vertheilen

sicb nach ihrem
»oll

auf die
verschiedenen
Abtheilungen
der Anstalt
und zwar:

L> 63' !<Z>

^

^

Die benannten
Kreise

hatten während
des Jahres

durchsckuittlich
pro Tag

als Pfleglinge
in

der Anstalt:

»K» ^^

Mit¬

hin
gegen
das

Goll:

1875

Die Freistellen
vertheilen

sich nach ihrem
Soll

auf die
verschiedenen
Abtheilungen
der Anstalt
und zwar:

>«> <2' «

Die benannten
Kreise

hatten während
des Jahres

durchschnittlich
pro Tag

als Pfleglinge
in

der Anstalt:

>»> ,?,!'

Mit¬
hin

gegen
das

Soll:

Personen
(i 2 9 17 9 8 17 — — 6 2 9 17 10 S 19 9 1 7 17 11 — 9 2«! 3 —
7 2 9 18 13 , 9 23 5 — 7 2 9 18 11 1 9 21 Z— 9 1 7 17 11 1 8 20 3 —
5 1 5 11 8 — 6 14 3 — 5 1 5 11 8 — 5 13 2 — 6 — 4 10 7 — 6 18 3 —
6 1 7 14 12— « 18 4 — 6 1 7 14 12 — 9 21 >— 7 1 6 14 11 — 6 17 3 —
9 2 9 20 4 — 9 13 — 7 9 2 9 20 3 — 7 10 — m 10 1 9 20 2 — 7 9 — 11
6 1 7 14 7 — 7 14 — — 6 1 7 14 7 — 8 15 1 — 8 — 6 14 7 — 9 16 2 —

15 2 15 32 13 — 12 25 — 7 15 2 15 32 12 — 11 23 — 9 17 2 15 34 10— 12 22 — 12
5 l 6 12 9 1 3 13 I — 5 1 6 12 8 1 6 15 3 — 6 — 6 12 7 — 5 12 — —

11 2 1« 23 2 — 12 14 — 9 11 2 10 23 4 — 9 13,- ,!> 12 1 10 23 5 — 9 14 — 9
11 2 13 26 18 — 10 28 2 11 2 13 26 19 - 9 28 2 13 1 11 25 19— 7 26 1 —
5 1 5 11 6 — 13 19 8 5 1 5 11 7 14 21 10 6 — 6 12 7 — 14 2l! 9 —
7 2 8 17 9 — 6 15 — 2 7 2 8 17 8 7 15 — ^! 9 1 7 17 8 — 6j 14- 3
7 , 7 15 9 — 3 17 !! - 7 1 7 15 8- 7 15 ^ 8 1 15 9 — 6, 15^- -"

100 :ü» 110 230 119 :! 109^ 630, «>.25> 100 »0 11«! 230 l17 2! lw 239, !i> !, 120 10! i0<) 230 114 1^104^ .'1924j35

Daß die etatmäßigen Freistellen im Jahre 1875 nicht gleich den früheren Jahren voll¬
ständig ausgenützt worden sind, hat seinen Grund darin, daß der Anstalt der bisherige Staats¬
zuschuß im Betrage von 568? Thlr. 15 Sgr. -^ 17062 ^, 50 H, jährlich vom 1. Januar 1875
ab entzogenund von einer Erhöhung der Gemeinde-Beiträge als Aequivalent abgesehen worden
ist. — Ueber die Mehr- und Mindcrnutzuugenzwischeu den Kreisen des Regierungsbezirksfindet
alljährlich eine Ausgleichung durch aufgestellte Compensationsvcrcchnungeu statt.
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Unter-AbthcilmMll nach den 4 Haupt-Kategoriendes Hauses,

l. Hospital als Mege-Anstalt.

1873 1874 1875

männ¬
lich weiblichSumma. männ¬

lich weiblichSumma, männ¬
lich weiblichSnmma.

Bestand am Anfange des Jahres
Zugang im Laufe desselben

81
34

79
18

160
52

85
31

86
12

171
4^

8?
44

8?
29

174
73

Summa . .
Davon gingen ab ....

115
30

97
11

212"!
41

116
29

98
11

214
40

131
34

116
23

247
5?

Bleibt Bestand Ende des Jahres 85 86 171 ! 87 87 174 9? 93 190

Die Steigerung der Kopfstärke im Jahre 1875 gegen die frühern wurde durch die am 1.
Iauuar 1875 erfolgte Auflösung der Arbeits-Anstalt herbeigeführt, indem durch die hierdurchdis¬
ponibel gewordenen Räume Gelegenheitgeboten worden, de» Anträgen um Aufnahme von Pfleg¬
lingen ausreichendeutsprecheu zu köuuen.

3. Heil-Anstalt.

1873 1874 1875

mann-
lich weiblich Summa. männ¬

lich «eiblich Summa, männ¬
lich weiblich Snmma

Bestand am Aufauge des Jahres
Zugang im Laufe desselben

8
7

?"1
10

15
17

4
4

8
11

12
15

6
8

8
7

14
15

Summa . .
Abgang während des Jahres .

15
11

17
9

32
20

8
2

19
11

27
13

14
11

15
7

29
18

Bleibt Bestand ..... 4 8 12 6 8 14 3 8 11

In dieser Abtheilung sind wesentliche Veränderungen nicht vorgekommen. Die aufgenom¬
menen Personen litten in der Mehrzahl an Krankheiten, durch welche die Unterbringung aus
polizeilichenGrüudeu geboten war, wie Syphilis, Krätze, Grind, Krebs :c. in mannigfaltigen
Formen.

Iu Anbetrachtdes vernachlässigtenZustandes, in dem die Krankenin der Regel einge¬
bracht worden, war das Ergebniß der Heilung sehr befriedigend.
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8. ÄrrenpfiegeAnstalt.

1873 1874 1875

mann-
lich weiblich Lnmma. Mänil«

! lich weiblich Summa, männ¬
lich weiblich! Summa,

Bestand mit Beginn des Jahres
Zugang .......

07
24

82
2?

149
51

64
l 5?

76
37

140
94

102
51

92
33

194
84

Summa . . 91
2?

109
33

200
00

121
19

113
21

234 >
40 !

153
34

125
24

278
58

Bleibt Bestand ..... 04 ?6 140 102 92 194 119 101 220

Auch in dieser Abtheilung hat die Erhöhung der Kopfstärke ihren Gruud in der am 1.
Januar 1875 erfolgten Auflösung der Arbeits-Austalt und den dadurch disponibel gewordenen
Räumen.

4. Hrl>eitsÄnstllIt.

1873 1874 1875

mann-
lich weiblichSumma, männ¬

lich weiblichSumma. mann
lich weiblich Summa,

Bestand des vorigen Jahres .
Zugang .......

78
70

31
28

109
98

66
61

20
24

80
85 I

Summa . .
Nbgaug .......

148
82

59
39

20?
121

12?
12?

44
44

171
171

— —- —

Bleibt Bestand ..... 66 20 86 —

Die Auflösungder Arbeits-Austalt resp. Vereinigung mit der Provinzial-Arbeits-Anstalt
zu Brauweiler erfolgte, wie bereits erwähnt, am 1. Januar 1875.

19
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Unter den Corrigenden uaren rückfällig:

1873 1874 1875

männ¬
lich weiblichSumma. männ¬

lich weiblichSnmma. männ¬
lich weiblich Summa.

Zum 1. Male 17 9 26 14 4 18 > — — —

2. „ 26 ? 33 19 5 24 — — —

3- „ 18 7 25 13 7 20 — — —

4. „ 15 9 24 13 5 18 — — —

5. „ 4 7 11 7 2 9 — — —

6. „ 2 2 4 1 3 4 >— —> —

?. „ 5 4 9 2 3 5 — — —

8. „ 4 2 6 3 1 4 — — —

«- „ 2 — 2 1 — 1 — — —

io. „ 2 — 2 1 — 1 — — —

11. „ 4 — 4 4 — 4 — — >,
12. „ 2 — 2 1 — 1 — — —

13. „ 1 — 1 1 — 1 — — —

1"». „ 1 — 1
„ 15. „

16. „ — 1 1
1?. „ 1 1 2
1«. „
10 1

1
1
120. „

Smnina . .

-— — — — — — —

104 49 153 > 80 ! 32 112 z I —
Der strengen Ueberwachung und unausgesetztenBeschäftigungder Detinirten wurde bis

zum Ende des Bestehens der Anstalt die größte Sorgfalt gewidmet.

II. Zustand des ^andarmenßauses in Beziehung auf Hleligiösttät
und Sittlichkeit.

Der Gottesdienst sowohl für die katholischenals evangelischen Häusliuge wurde regel¬
mäßig abgehalten uud ist dafür gesorgt,daß das religiöseBedürfniß eines Jeden befriedigtworden
und alle Gelegenheitfanden, sich zu erheben und zn bessern.Ebenso wuroe den Kranken der Trost
der Religion zu Theil, und überall fand strenge Aufsicht iu Bezug auf Zucht, Sitte und
Ordnung statt.

III. OeKonomie Merlpaltung.
1. Bauten und Reparaturen.

Neubauten kamen nicht vor. Die erforderlichgeweseueu Reparaturen sind überall zeitig
ausgeführt worden, und befinden sich alle Gebäude der Anstalt, mit Ausnahme der älteren, ur¬
sprünglich zu anderen Zwecken bestimmtenGebäuden, iu einem guten Zustande. In oem alten
Gebäude der seit dem 1. Januar 1875 aufgehobenen Arbeits-Anstalt (ursprünglichMoster) wurden
nicht selten erhebliche Reparaturen an den Balkenlagen und dem Deckenverputze im Innern uner¬
wartet nothwendigund sind deren an den Fenstern, Fußboden,Treppen «. noch fort auszuführen.
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Zu den ausgeführten außergewöhnlichen Reparaturen zählen namentlich einige Dachrepa¬
raturen auf der Kirche und dem Gebäude der erwähnten Arbeits-Anstalt, sowie auch einige Er¬
neuerungen an den Balkenlagen in der Arbeits-Anstalt, und in dem Gebäude der Irren Anstalt.

Die Kosten der ausgeführten Reparaturen und Unterhaltung der Gebäude betragen:
pro 1873 ..... 4269 M. 82 Pf.

„ 1874 .....3983 „ 48 „
„ 1875 .....3198 „ 89 „

2. Inventarien.
Die in ausreichender Anzahl vorhandenen Inventarienstücke wurden nach Bedürfniß

rechtzeitig ergäuzt und uuterhalten, und war eine sorgfältige Ueberwachung derselben allseitig
unausgesetzt wahrzunehmen.

3. Berpfiegungswesen.
Bei der nach dem genehmigten Etat erfolgten Verpflegung wurde die gute Zubereitung

und gewisseuhafte Verabreichung der den Hänsliugcn zustehenden Speisen stets sorgfältig überwacht
und auf eine freundliche Behandlung der Häuslinge, fowie auf Ordnung und Reinlichkeit Bedacht
genommen.

4. Lllndwirthschaft.
Die Newirthschaftung der Gärten und Ländcreieu wird mit unausgesetzter Sorgfalt

geführt und wurden dadurch sehr günstige Resultate erzielt, wie sie aus der Anlage N «ud Nr. 3
Titel VI. ersichtlich sind.

Im Jahre 1873 wurden mit höherer Genehmigung von den unter Flur IV. Nr. 13
und 14 im Districte „bei der Seilerbahn" Baun von Trier bclegcucu Ackerparzelleu an die
Rheinische Eisenbahn-Gesellschaft

43 Ruthen 50 Fuß
und 16 30 „

In Summa . . 59 Ruthen 80 Fuß
zum Preise von zusammen 571 Thlr. 13 Sgr. 9 Pfg. abgetreten.

Sodann wurde im Jahre 1875 in Folge der definitiven Vermessung der an die gedachte
Eisenbahn-Gesellschaft abgetretenen Ländcreieu noch eine Mehrfache ermittelt, und zwar:

a. bei der Parzelle Flur IV. Nr. 13 von . . . 3 Ruthen 30 Fuß,
d- „ „ „ „ VI. „ 14 „ . . . — „ 80 „

In Summa . . 4 Ruthen 10 Fuß
und dafür incl. Steuern und Zinsen von der benannten Eisenbahn-Gesellschaft noch nachträglich der
Betrag von zusammen 4? Thlr. 15 Sgr. 5 Pfg. an die Kasse des Landanncnhauses gezahlt.

Ferner wurden im Jahre 1875 zwischen der Verwaltung des Landarmcnhauses uud der
Stadt Trier ein Kauf- resp. Tauschvertrag abgeschlossen,wonach die zwischen dem Bering des Land¬
armenhauses und den Grundstücken desselben belegene, vom Viehmarlte nach der Antouius-Aurg-
mauer führende Straße nebst einem Theile der in der Nähe belegen«, Ehristmann'schcn Parzelle
und des städtischen freien Platzes an das Landarmcuhans behufs Zusammeulegung der ihm nach
Abschluß des gedachten Vertrages verbleibenden Grundstücke abgetreten wird. Die Abtretung und
der Abschluß des gedachte« Weges und der übrigen in Tausch gegebenen Parzellen erfolgt, sobald
seitens der Stadt Trier die neu anzulegende Straße zwischen dem Viehmarlte und der Antonius-
Burgmauer hergestellt ist.
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Die InuL inäs übergeheudcu Flächen werden, soweit sie sich ihrer Größe nach ausgleichen,
ohne weitere Entschädigunggegenseitigabgetreten. Für das über, diese Größe hieraus noch abzu¬
tretende Terrain zahlt die Stadt dem Landarmcnhauseeinen Kaufpreis von 15 Thlr. pro ^Nuthc.
Diese Snmme ist an die Kasse des Landarmenhanseszu entrichten, sobald die Vermessungvon den
contrahirendenParteien als richtig angenommenist.

5. Viehstllnd.
Die Milch- und Mastwirthschaft mit 7 Kühen und 12 bis 18 Schweinen wurde mit

bestem Erfolg fortbetrieben.
Der dabei erzielte Neinertrag betrug:

pro 1878..... 1282 Thlr. 20 Sgr. 5 Pfg.
„ 1874..... 1199 „ 9 „ I „
„ 1875 ..... 1561 „ 17 „ 8 „

Somit im Durchschnittjährlich 134? Thlr. 25 Sgr. 8 Pfg.
oder 4043 Mark 5? Pfg.

6. Unterhaltungskostender Hänslingc.
Die Unterhaltungskostenbetrugen nach Abzug des Arbeits-Vcrdienstespro Tag und Kopf:

n,. in dem Hospital . ,
l>. „ der Heil-Anstalt
c,. „ „ Irren-Anstalt ,
<1. „ „ Arbeits-Austalt

Durchschnittlich . .

1873 1874 1875

Thlr. Sgr. M- Thlr. Sgr. Pfss. ^ 4

— 8 6 — 8 8 — 78
— 9 — — 9 — —> 80
— 9 4 — 9 5 — 83
— 7 2 — 7 7 — —

1 4 — 1 4 8 2 41
— 8 6 — 8 8 — 81

IV. Hrßeits- und IltßriKbetrieb.
Die im Berichte pro 1870/72 erwähnte Verminderung der Arbeitskräfte in der Arbeits-

Anstalt blieb in den Jahren 1874 und 1875 unverändert fühlbar.
Die Bevölkerung erhielt sich im beständigenWechsel, die Zahl der guten Arbeiter war

unsicher, und konnten daher Unternehmer für dauerudc Arbeiten ohne Risiko nicht mehr ange¬
nommen werden. Dies hatte znr Folge, daß nicht zu verhinderndeErschwernisse im Geschäfts^
triebe hervortreten mußten.

Iu dieser gelähmten Bewegung des Geschäftsgangeshielt sich die bisherige Arbeits-Anstalt
fort, bis der Provinzial-Landtag in seiner Plenar-Sitzung vom 3. Juni 1874 beschlossen,daß die
durch Anordnuug der KöniglichenRegierung zu Trier zur Verbüßung einer Nachhaft iu ein Arbeits¬
haus eingcwiefenen Individuen für die Folge in die Provinzial-Arbeits-Anstaltzu Brauweiler auf¬
genommenwerden sollen, und daß das Landarmcuhaus zu Trier künftig für die Zwecke des Rhei¬
nische» landarme» - Verbandes zur Uuterbriugung von landarmcu Personen nicht blos ans dem
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RegierungsbezirkTrier, sondern auch aus den angrenzendenBezirken, welche sich für d.e dre.
den LandarmenhauseverbleibendenStationen eignen, benutzt werde. ^ ^ .^ „ _ .^ ,,

Der Ausführung dieses Beschlusses folgte die Aufhebungder
dem 31. Dezember 1874, indem ein Theil der vorhandenenDetimrten am 15. Dezember 87^
nach Branweiler übergeführt uud die übrigen in den Monaten Oktober. November uud Dezember
1874 successivedirect hier entlassenworden sind. , ^>, ^ .

Vom 1 Januar 187'. ab wurdeu die Schuhnmcherei,Schueiderei,Nähere., Str.ckere.,

Leinenspiuuereiund Schreinerei nach de« in dem Hospital und der Irrm-AnMt v^hmweneu
periodisch durch Krantheits-Anfälle fehr beschränkteu Arbeitskräftenfür dre Anstaltszwecke noch fort
in Betrieb gehalten, und sind die hieraus erzieltenRefnltate sehr befriedigend.

Der während der letzten drei Jahre erzielte Arbeitsverdienstbetrug nach der nachstehen¬
den Zusammenstellung: ___________

1. Verdienst in der Fabrik ......
2. „ im innern Dienste des Hauses .
3. „ „ äußern „ „ ,,

Summa . .

Nach dem Etat berechnet auf 201 resp. 144 Arbeiter
beträgt derselbe ..........

l mehr . .
Mithin gegen den Etat < weniger .

Der Arbeitsverdienstder Vorjahre betrug

Mithin ^ .vemM-

Arbeitsfähige Personen waren vorhauden:

1873

Thll. Sgr.Pf.
262?
472

1048

5!

4149

7170

3020 ^!

1872

Thll. Sgr.Pf.
5004 28 2

1873

Thlr. Sgr.Pf

855 9 !>

1874

Thlr. Sgr.Pf
2060
482
97?

3520

7170

3649

!>--!

I!

9

1873

Thlr. Sgr.Pf,

1874

Thlr. Sgr.Pf,

1875

686
390

29

29
60
70

1106

15690

59

14583 41

1874

10561

628 >9

1875

9455 29

1871
1872
1873
1874
1875

im
Hospital

25
6?
48
36
49

in der
Irren-Anstalt

in der
Arbeits-Anstalt

120
109
90
78
13

m
Summa

145
179
138
114
62
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Anl. v. Das Resultat der Beschäftigung der in den Werkstättender Anstalt zur Arbeit herange¬
zogenen Häuslinge ergibt sich aus beiliegenderNachweisung.

V. Vermögenslageund Verwaltung.
1. Kapital- und Grundbesitzder Anstalt,

Im Anschlüsse an den gedruckten Vcrwaltungsberichtpro 1870/72 Seite 12 und 13 wird
hierüber Folgendes bemerkt:

Das ltapitalvcrmögen der Anstalt bestand 1872 aus: Mail. Mark. Mark, Mark,
-y gegen hypothekarischeSicherheit angelegten

Kapitalien ........... 22500
l>) Staatsschuldscheineäs 1842 ...... — 18450
o) ConsolidirteStaatsanleiheschcine ..... — — 36150

22500 18450 36150^77100
Es sind auf die Kapitalien aä u, zurückgezahlt worden

laut Rechnungpro 1873 ....... 150 0 —. — --- i50y
Bleiben . . . 21000 18450 36150---75600

An consolidirtcnStaatsanleihenwurden bcschafftpro18?3
aus den zurückgezahlten Kapitalien resp, dem Ver¬
kauf-Erlös von Läudercien und aus den disponiblen
Beständen ............_______ — — 4500^- 4500

wonach sich Ende 1875 ein Kapitalvermögenergibt von 21000 18450 40650 --- 80100
also gegen Ende 1872 mehr ........ — — — ^ 3000
Das Grundvermögender Anstalt umfaßte Ende 1872

einen Flächeninhalt von ....... 19 M. 142 Ruth. 72 Fß.
zu einem Werthe von ....... 495235 M. 75 Pf.

Davon sind veräußert worden:
ll. in 1873 an die Rheinische Eisen¬

bahn-Gesellschaft von den «u!) Flur
I V. Nr. 13 und 14 im Distrikte
„bei der Seilerbahn" Bann von
Trier, belegenen Grundparzellen
die Fläche von zusammen 59 Rth.
80 Fuß zum Preise von 571 Thlr. «
13 Sgr, 9 Pfg.

d. iu 1875 an dieselbe Gesellschaft
von denselben Parzellen in Folge
der definitiven Vermessung sämmt¬
licher zum Eisenbahnbauabgetre¬
tenen Flächen noch 4 Rth. 10 Fuß
zum Preise vou 4? Thlr. 15 Sgr.
5 Pfg incl. Steuern und Zinsen

Zusammmen . . . — „ 63 „ 90 „_____________________
I.liw8 - M. 63 Ruth. 90 Fß. 495235 M. 75 Pf
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Transport - M. 63 Ruth. 90 Fß. 495235 M. 75 Pf.
Von dem Verkaufspreise im Gesammt-

betrage von 618 Thlr. 19 Sgr.
2 Pfg. kommt jedoch hier nur der
ratirliche Theil des Ankaufspreises
genannter Ländereien in Abgang mit 36? „ 68 „

Zusammen Abgang . . . - M. 68 Rth. 90 Fß, 36? M. 68 Pf.
und verblieb hiernach zu Ende 1875

ein Grundbesitz von ... . 19 M. 78 Rth. 82 Fß.
zum Geldwerthe von ..... 494868 M. 07 Pf.

also gegen Ende 1872 weniger"" 36? M. 68 Pf.
Das Kapitalvermögenist um . . 3000 M.
und somit das Oesammt-Kapitalund

Grundvermögengegen Ende 1872
gestiegen um ...... 2632 M. 32 Pf.

2. Rechnungslegung.
Die Rechnungen des Landarmenhausessind bis einschließlich1875 gelegt und bis 1874

von dem Königlichen Herrn Negierungs-Präsidentendechargirt; die früheren Rechnungenhaben bis
einschließlich 1872 dem Provinzial-Landtagevorgelegen.

Ueber die Einnahmen und Ausgaben des Landarmenhausespro 1873/75 ist eine summa- Anl. u.
rische Nachweisung hier beigefügt.

Es haben die Rechnungenabgeschlossen:
pro 1873 mit einem baaren Bestände von . . . 9191 Thlr. 16 Sgr. 4 Pfg.

nebst Staatspapiere aä 19700 Thlr.
pro 1874 mit einem baaren Bestände von . . . 10559 „ 19 „ — „

nebst Staatspapiere g,ä 19700 Thlr.
pro 1875 mit einem baaren Bestände von . . . 36975 M. 93 Pf.

nebst Staatspapiere aä 59100 Mark.
Ferner mit einem Einnahme-Rückstände:

pro 1873 von . . — Thlr. — Sgr. — Pfg.
„ 1874 „ . . — „ „ „
„ 1875 „ . . 50 M. - Pfg.

Der Einnahme-Rückstand von 50 Mark kam nach dem Abschluß der Kassenbücher sofort
zur Einnahme und findet derselbe damit seine Erledigung, indem er pro 1876 als Einnahme-Rück¬
stand ä« 1875 nachgewiesen werden wird.

Sodann schließt der pro 1875 nachgewiesene Bestand von . - - 36975 M. 93 Pf.
den Betrag von ................... 2896 „ 28 „
mit ein, welcher als zuviel gezahlte Verpfleguugskostenfür die Landarmen
gemäß besondererAbrechnung nach dem Final - Abschlüssean die Rheinische
Provinzial - Verwaltung in Düsseldorf restituirt werden mußte, und beträgt _____________
demnach der wirkliche Bestand vom Jahre 1875 nur ....... 34079 M. 65 Pf.
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3 Pellsionsfollds für die Beamtendes KlNldarmenhauses.
Die Rechnung über den Pcnsionsfondöpro 1875 schließt ab mit einer Ein¬

nahme von ................... . 2675 M.
Ausgabe von . . . 2675 „

Balamirt . .^ — M.
Das Grundkapital besteht aus 30000 Mark (10000 Thlr.) Lötn - Mindener Eiseubahn-

Prioriläts-Actieu.
Au Pensionen :c. wurde im Jahre 1875 der Betrag von 2675 Mark gezahlt.
Die Einnahme an Zinsen betrug ..... 1200 M.

und der Zuschußaus der Austaltstasse ...... 1175 „
In den Jahren 1873/75 hat sich die Zahl der pensionirtenBeamten um 4, der Betrag

der zu zahlendenPeusioueu um 2412 Mark erhöht.

4. Gesammt-Finanzlage der Anstalt.
Obgleich am 1. Januar 1875 die seitherige Arbcits-Anstaltdurch Verlegung nach Brau¬

weiler aufgehoben und von demselben Zeitpunkteab der bis dahin etatsmäßig gewesene Staatszu¬
schuß vou 5687 Thlr. 15 Sgr. jährlich der Anstalt mittelst Ministerial-Beschlussesvom 31. März

1875 i< ^' /"'^« ^ entzogen worden ist, welche Veränderungen sehr störendeEiuwir-

tnugcn bei der Verwaltung mit sich führten, so blieb die finanzielle Lage bis zum Schlüsse
des Jahres 1875 doch immer noch eine sehr erfreuliche,indem in der Periode von 1873/75, wie
bereits nachgewiesen, das Kapital- und Grundvermögensich um den Betrag vou 2632 Mark 32 Pfg.
vermehrt hat, und am Schlüsse des Jahres 1875 die Kasse uoch mit einem baaren Bestände von
3407N Mark 65 Pfg,, nach Abzug des inzwischen restituirten von der Rheinischen Provinzial-Ver-
waltung pro 1875 als Verpflegungskosten für Landarme zuviel gezahlten Betrages von 2896 Mark
28 Pfg., abgeschlossenworden ist.

Nachdem nun durch Beschlußdes 24. RheinischenProviuzial - Landtages die Verwaltung
des Landarmenhausesvom 1. Januar 1876 ab auf den zum Zwecke der Verwaltung des proviuzial-
ständischen Vermögens und der provinzialständischcnAnstalten bestellten Vcrwaltungsrath in der
Rhcinprovinz übergegangen und die bisherige Verwaltungs-Commissionvon diesem Zeitpunkte ab
aufgehobenworden ist, übergeben wir zum Schlüsse unserer Thätigkeit den gegenwärtigenVerwal¬
tungsberichtpro 1873/75 mit dem Wunsche, daß der bisherige Eifer und die erfolgreicheThätigkeit
bei den Beamten des Landarmcnhausesstets rege erhalten bleiben und es denselben damit gelingen
möge, allen Anforderungengerecht zu werden, die dem Institut außer dem allgemeinen Vertrauen eine
gedeihliche Fortentwickelung sichern und ihnen volle Genugthuungfür ihre Leistungen bieten werden-

Trier, den 24. Mai 1876.

Die Verwaltungs-Commissiondes Lanoarmenhauses:
v. Rudloff. Naumann.Reusch.
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I. A< 'S-

Neligions-! 8erl »alt. 'iß. Den Alters-

kathi

m.

'lisch

w.

evangelisch

m. w.

jüdisch

m. w.

Summa

m. > w.

uuter
30 Jahren
m w.

von
3! bis 50

Jahren.
m. w.

Bestand Ende 1872 . . .
Neu eingetreten und von Ur¬

laub zurückgekehrt. . . .
Aus andern Abtheilungen. .

71

26
3

69

12
4

10

2
2

10

1 1 1

81

29
5

79

14
4

13

10

20

2

2?

8
3

43

8

Summa . . 100 85 14 11 1 1 115 9? 23 23 38 51

Abgang.

Gestorben......
In andere Abtheilungen versetzt

Beurlaubt.....

20

4

10 4

1

1

1

24

6

11 1

3

1 7

2

3

Summa . . 24 10 5 1 11- 30' 11 4 1 9 3

Bestand Ende 1873 . . . 76 75 9 10 — 1 85 86 19 22 29 48

11. Aeil>

Religion. Alter. Art der

m. w M, n>. m. jw.

UN

m,

ter!! über

Jahren.
w j m, jw. M, m, n>.

Wunde
schwüre
und K

fr
m.

n, Ge°
Krebs«

»»chen- !
>ß

w. ^

Gicht und
Rheumatis¬

mus
m, ^ w.

Bestand Ende 1872 . .
Neu eingetreten . . .

6
6

?
,0

2
I

— — — 8
7

?
!0

3
3

3

7,

5 4
4 3

8
?

?
,0

! 4
!

2 1

2

2
1

—

Summa . . 12 17 3 _.,- — — 1517 6 10 9j 7 !5, !7 I 5 2 3 3 —

Abgang.

Gestorben.....

Als geheilt entlassen. .
In andere Abtheilungen

Als gebessert entlassen .
Als unheilbar entlassen.

1
7

2

6

1

2
!

—

— —
3
8

2
«'.

!

5 5

1

3
3

2

1
3
8

2
<!

1

1

!
2

1

1

I

1 —

Summa . . « !» 3 ^ —- ' !, '.» 5 6! 6 3 l! !» 1 4 1 ! 1
—

Bestand Ende 1873 . . 1 « — — ^ ! » I "^ 3 , l » — ^ 1 ^ > 2 —
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pital.

stufe« na ch Sind als besonders
hilflos und verlassen,

lahm, als Greise und
als Geistesschwache

aufgenommen

von
51 bis U0
Jahren.

von
«1 bis 70

Jahren.

von
71 bis 80

Jahren.

von
81 bis 90

Jahren
Summa.

Total.

NI. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. Kopfe.

16 6 11 6 12 3 2 1 81 79 81 79 160

3 1 5 3 3 __ 29 14 29 14 43

2 5) — 1 — — — — 5 4 5 4 8

21 9 16 10 15 3 2 1 115 97 115 97 212

5 3 3 3 7 1 1 — 24 11 24 11 35

1 6 — 6 — 6

6 3 3 3 ' 7 1 1 — 30 11 30 11 41

15 6 13 7 « 2 1 1 85 86 85 86 171

Anstai üt.

Krankheit.
S umma.

M. ! w.

Lähmung
und Ver

lrüppelung.
m. w.

Diarrhöe
^und Darm¬
entzündung.

m. > w. m. w.

Epilepsie
und

Krämpfe. ,
m. ! w. I

Körper»
schwächeund
Scropheln.
m. w.

Fieber

Nrustlranlheit,

M. W. !

Grind,
Krätzeund
Ausschlag.
m. ! »,

Ruhr» und
Wassersucht.

m. ^ w.
Z

— 1 — I 5.
1 1 — — — 1 I 1

1 1

— — 8

7

7
10

15
17

— 1 — — ^ .'. ? 1 — — — 1 — 2 1 ^ — 15 17 32

— 1
'

3
8

2
6

1

5
14

1

— 1 — — II 5 ! — — — — 1 — 2 — — -Ü 9> 20
— — — ^ 3 — 1 — ^ — ---- > - 1 — - ! ^

20»
8 >12
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III. Irren

Bestand Ende 1872 .....
Neu eingetreten ......
Ans andern Abtheilungen . . .

Summa . .

Abgang.
Gestorben ........
Als gebessert resp, geheiltentlassen
Von den Angehörigenabgenommen
In andere Abtheilungenversetzt
Nach Siegburg ......
Beurlaubt ........

Summa . .
Bestand Ende 1873 .....

Religions-Verhältniß

katholisch

m, ! w.

Wange-
lisch

m, w.
53 76
18 25!

7,

4
2

101

22
2

3l
1

19 28

13
6

jüdisch

m. ! w.

!

19

62< ?3 Hl 3

Snmma,

6? 82
24 27,

Alter

nnter über

2!) Jahren
w. j! m. j w.

^6
6

15>! 41! 07
51! 18 22,

1 -

Summa.

m. w.
67
64

82
27

91>109l 32

18
4
3
1
1

'!?
»!,,

^!^,
7«!

20! 59! 89

32 1?

18
4
3
1
1

24
2

3
1

'.»,

4
3
1
1

2?I 30> 27
32j 59> 64

109

25

3
2

33
76

IV > Z^rb eit S-

Ncligious-Verhiiltuiß
Snmma,

m, ! w.

Alter

katholisch

m. w.

evange¬
lisch

IN. w.

jüdisch

m.! w.

unter ! über
lü Jahren

m. ! w. !! m. w.

Snmma.

Bestand Ende 1872 . . .
Neu eingetreten ....
Aus der Entbindungsanstaltresp.

Aus andern Abtheilungen
Bon Entweichungzurück. .

von

64
51

1

27
23

1

14
1?

4
4 1 —

78
69

1

31
2?

1 — —

78
69

1

31
2?

1

78
69

1

31
27

1

Summa 116 51 31 8 1 — 148 59 — — 148 59 148 59
Abgang.

3
5?

1
4

2

30

2

1

1
14 6

—

—
4

71
1
4

2

36

2

1

— —

4
71

1
4

2

36

2

1

4

71
1
4

2

Entlassennach verbüßterHaft
„ zum Militär . .

In andere Anstaltenabgeführt
In die Entbindungsanstaltresp,

urlaubt .......
be-

36

2

1

Humma . 6?j 33 15> 6« — — 82j 39 — - 82! 39> 82 39
Bestand Ende 1873 .... 49! 18j 16l 2 1 — 66 > 20 — I ^! 66 20> 66> 20

15?

Anstalt.
AllgemeineBl zeichnn»»,der Krankheit.

Melan¬
cholie Tobsucht Wahnsinn

Verrückt¬
heit

Dementia ^
(nach ent- !
standenem
Nliidsiun)

Idiotismus
(onqeborener

Nlüdsiun)

Cretiuis-
mus

Blödsinn
mit

Lähmung

Epilepstie
mit

Irrsinn
Summa.

Total

m. w m. ! w. m. w. IN. w. M. I W, ! IN. > W. m. ! w. m. j w. m. > w. m. w.

^. 9 15 26 42 18 12 5 3 — 2 4 3 5 5 67 82 149

— 1 3 " 2 4 6 14 3 3 2 — 4 5 4 24 2? 51

1 3 11 19 32 56 21 15^ 7 3 - 2 8 8 9 5 91 109 200

— — 2 — 3 3 4
3

9
3

3
1

3 1 1 — 1 3 6 2 2 18
4

25
3

43
7

1 1
3 1

3
1 3

3
4

— — ^ — 1 2 — — — " — — — — — — 1 2 3

2 5 >,>) 8 15 5 3 I i - 1 3> 6 3> 2 27 33>

— 1 1 — 6 14 24 41 16 ! 12 ! 6 2 — 1! 5 ! 2 6 ! 3 64 76l 140

A »statt.
Grund der Aufnahme.

NIchtbe.
beschaffunq Bettelei Land- Unzucht

Arbeitsscheu
u»b

«llnb-
streiche«!

Land-
streichele!

Land»
streicherci

und

Land-
streicherei

u»d Summa,
Total

eines Unter- streicherei Tnmlsncht Bettelei Alieitsfcheu Unzucht Nannbruch

M. w. IN. w. m. ! w. in. ! w. M, > W. ! M. j w. M. w. M. w. IN. > w.

cz i> ? 1 46 12 8 3 ^> 19 3 --- --- — 6 — — 78 31 109

5 1 2 1 16

1

10 5 7

1

39 3 6 1 69

1

27

1

96

1

1

8 2 9 2 63 22 — 13 10> 58 6 — — — 13 — 1 148 59 20?

1 1 2 4 — 4

4 1 6 1 36 1? — 10 7 — 18 — --- --- — 7 71
1

36 10?
1

— — — — 1 1 — — 3 1 4 2

1

6

1
2 — 2

5 l! 6 ! 41 18" 11 ?l ! 23 1 — — 7 — — I 82 39 121

3 1 l> 3 ! 1 ! 22 4 ! - 2 ! 3 ,35 5 - --- — « — 1 I 66 20 86
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I. Hos-

Rcligions-Verhiiltniß. Den Alters¬

katholisch evangelisch jüdisch Summa unter von
31 bis 50

30 Iahreu Jahren
m. w. m. w. m. w. m, ! w. m, w. m. w.

Bestand Ende 1873 . . . 76 75 9 10 1 85 86 19 22 29 48
Neu eingetreten und von Ur¬

laub zurückgekehrt . . . 26 10 1 — — — 2? 10 8 3 3 2
Aus andern Abtheilungen 3 2 1 — — — 4 2 — 1 1 1

Summa . . 105 8? 11 10! — 1 116 98 27 26 33 51

Abgang.
22 4 2 1 __ __ 24 5 5 1 5 1

In andere Abtheiluugeu versetzt 1 2 — — — — 1 2 »»» 1 1 1
4 3 — — — 1 4 4 2 2 1

Beurlaubt «...... — — — — — — — 1 — — — —

Summa . . 2? 9 2 z 1 !l - 1 ! 29 11 7 4 6 3
Bestand Ende 1874 . . . 78 78 ! 9 9 — — 8? 87 20 22 2? 48

II. Heil-

Religion. Alter. Art der

m. w. m. j w.

53

m. j w m. j w.

unter ! ü

25 Jahr
m. w.jm.

>er

m.
w.

8
»

in. I w. ,n. >u.

Wunden. Ge¬
schwüre,Krebs-
und Knochen-

fl»s!,
M. j w.

Gicht
Nheu,

N!
m.

- und
uatis-
us

w.

Bestand Ende 1873
Neu eingetreten . . .

4
3

8
,! ,

—' — 4
t

8
11

1
2

4
7

3
2

4 4
l

8
ll

— 1 1
3

3
1

2 —

Summa . . ?>19 , — — 8 19 !,! , , 5 « « ,!' — ! 4 4 2 —

Abgang.
Gestorben .....
Als geheiltentlassen .
In andere Abtheilungen

versetzt .....
Als gebessert entlassen .
Als unheilbar entlassen.

2
2

9 —
—

— — 2
2
9 1

1
7 1

1
2 2

2
9

—
— 1

1
— —

Summa . . 2 !! ! ^ — 2 1l ! « 1 3 2 11 — — 1 1 —

Bestand Ende 1874 . . 5 « 1 ,.,., — — «> 8 ^ 5! 4 .', 6 ,^— ! 3 3 2 —

161

pit lll.

stnfen na ch
Sind als besonders
hilflosund verlassen,
lahm, als Greifeund

Geistesschwache auf»
genommen

>n. w.

Total
von

51 bis 60
Jahren

von
61 bis 70

Jahren
m, w.

von
71 bis 80

Jahren
m. w.

von
«1 bis 90

Jahren
m. w.

Summa,

m. s w.

Summa.

15

5
2

6

3

13

9
1

2

8

2 —

I ' 85

27
4

86

10
2

85

27
4

86

10
2

171

37
6

22 9 23 9 10 2 1 1 116 98 116 98 214

4

2

3

1

5 — 4 1 — 24
1
4

5
2
4

24
1
4

5
2
4

29
3
8

6 4 5 _^ 4 — 1 — I 29 11 29 11 40

16 5 18 9 ! 6 2 — 1 ! 8? 8? 87 8? > 174

An statt.

Krankheit.
Summa.

m. ! w.

Lähmung !
und Bei-
lrüppelung

Diarrhöe
uud Darm¬
entzündung
m. w. m. w.

Epilepsie
und

Krumpfe
m. «.

Körper-
schwache und
Scropheln
m. w.

Zehrn»» und '
Nrnstlranlheit

M. w.

Grind,
Krätzeund
Anschlag
m. w. I

Ruhr und
Wassersucht
m. > w.

Z

I 1 1 4 8 12

_ ! >.» i — >— — — - — — 4 11 15

! !2 1 i — — — — 1 — — 8 19 27

2 2

!- !-

2 9 11

, __ ! l.
2

— — — — — — — 2 , !3

. — i ! 1 j — — — — , — i __ — l u 8 14

21
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III. Irren-
Religionsverlillltniß

Summa,

m. j «,

Alter

katholisch

m. j w.

euanqe-
lisch

m, w.

jüdisch

m, ^ w.

unter ! ü>

25 Jahren
m. j w, ^ m.

>er

w.

Summa,

n>. w.
Bestand Ende 1873.....

Aus andern Abtheilungen . . .

52
26
18

73
22
10

11
6
6

3
1
3

1
1 1

64« 76
33 24
24j 13

32
6

1?
7

32
27
24

59
17
13

64
33
24

76
24
13

Summa . . 96 105 23 7 2 1 121^113 38> 24^, 83 89 121 113

Abgang.

Als gebessert resp, geheilt entlassen
Von den Angehörigen abgenommen
In andere Abtheilungen versetzt

4
2
6
3
1

16

12
2
5
1

1

2
—

—
1 5

2
8
3
1

13
2
5
1

1
2
1

1 5
2
7
1

12
2
5
1

5
2
8
3
1

13
2
5
1

Summa . . 20 3 — 1 19 21 4 i! 15 20 19 21
Bestand Ende 1874..... 80 85 20 7 2 — 102 92 34 23 68 69 102 92

IV Z rv eit S-

Religionsverhältniß
Summa,

Alter

katholischWange-
lisch jüdisch

unter über Summa.

16 Jahren
m, ^ w. m. ^ w. m. w. M. j w. m. ! w. m. > w. m. ! w.

Bestand Ende 1873..... 49 18 16 2 1 — 66 20 — 66 20 66 20
Neu eingetreten ...... 40 22 20 1 — — 6( 23 — —» 60 23 60 23
Aus der Entbindungsanstalt resp.

Urlaub zurück...... 1 1 —> — — — 1 1 — 1 1 1 1
Aus andern Abtheilungen . . .
Von Entweichuug zurück ....

Summa . . 90 41 36 3 1 — 127 44 — — 12? 44 12? 44
Abgang.

Gestorben ........ — 1 — — — — 1 1 1
Entlassen nach verbüßter Haft . . 79 30 31 1 1 — 109 31 109 31 109 31

In andere Anstalten resp, nach Brau-
Weiler abgeführt . ... 13 10 5 2 18 12 18 12 1« 12

In die Entbindungsanstalt resp, be-

Summa des Abgangs . . 90 41 36 3« 1 — 127 44 — 12? 44 127 44

-!
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Anst«llt.
Allgemeine Bezeichnung der Krankheit.

! > Dementi« ! Idiotismu«! Crctinis- Vlodsinn > Epilepsie! Total.
Melan^ Verrückt- (nach ent¬ (ana,e> mit >HUMtna,

cholie Tobsucht Wahnftnn heit l standenem
Blödsinn)

lwreuer
Älodsmn)

nms Lähnmnc, Irrsinn,
m. w. > NI. w. m. w. m. i «, ! M. w. m.! w. m, j w. m. 1 w. ! m. w. ! m. w.

1 1 ! 6 14 24 4>! 16 12> 6 2! — 1^ 5 2l 6 3 64 76 140

2 3 12 11 3 i! 6 1 3 4^ 7 3! — 1 33 24 5?

13 4 6 4! — 1 3 3 2 1' — — 24 13 3V

1 1 _^ 8 1? 49> 5<i 25 1?l 12 4!, 6 8 14 6^ 6> 121,1 234

! 4 1 3 — 3 1 4 1 — 1 5^ 13 18

o 2 —, — — — — 2> 2 4

1 2 2 3 — 2 2 ,— 1 — — — — 8 5 13

— 1 — — ^ — —
1 2

— — —
1

— — —
3
1

1 4
1

! 1 __ 2 6>> 6> 5 6 4 — , 1 ! 5 1 — l! 19, 21>

— ! -
— 6 11 ^ ^3 ! 5i 25 11 8 ! 4 ! 5 7 9 5 6 3, 10ä > 9^ > 194

Anstalt.
Grund der Aufnahme.

Nichtlie»
schaffn»!,

eines Unter¬
kommens

Bettelei Land¬
streichern
m. ! w.

Unzucht

m. > w. j

llrbeitsschcu
uud

Trunlsncht
m. I w.

«and-
streicherei

und
Bettelei

IN. W.

Land-
ftreicherei I

und
Arbeitsscheu
M. w. 1!

«<>nd-
streicherei

und
Unzucht j!

M l w, >!

Land-
streichele!

und
Namiiruch

IN, > W.

Snmnill,

in. w.

Total.

3
3

1
1

3 l! 22
26

4
9 —

2^
3

3
6 1

35
24

5
2

6

7 1
1 66

60

1

20
23

1

86
83

2

6 2 3 1 48 14 — 5 10 1 59 7^ — — ^— 13 1 1 12? 44 171

4

2

1

1

3 42

6

12

2 — 5

9

1

1 51

8

7 — — — 9

4 1

1 109

. 18

1
31

12

1
140

30

6 9 i 3 1 48 1"! 5>! 10 1 59 ^ — 13 ! 1 1 1^

! - ! ! !! - ! -
>
!> -! - '! "' ^ >

21*
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Uebersicht

des BevölKerungs-Mechsels im <Fandarmenyause zu Trier

pro 1873.
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I. Fos-

Neligions-Verhiiltuiß. Tcu Alters-

tatholisch. evangelisch jlldisch Snmma. unter
30 Jahren

uon
31 bis 50

Jahren
m. w. m. w. IN. w. m. w. IN. w., m. w.

Bestand Ende 1874 . . . 78 78 9 9 8? 8? 20 22 27 , 48
Neu eingetreten und von Ur¬

laub zurückgelehrt . . . 32 22 8 4 — — 40 26 6 11 13 7
Aus ander» Abtheiluugcu 3 2 1 1 — 4 3 1 1 1 1

Summa . . 113 102^ 18 14 — — 131 116 27 34 41 ! 56

Abgan g.

Gestorben .^..... 25 1«; 2 3 — — 2? 19 7 I > 6 5
In andere Abtheilungen versetzt — 2 — — — — — 2 — ^- — 2

7 2 — — — — 7 2 2 2 2 —
—

Summa . . 32 2U 2 3 — — 34 23 9 I 3 8! 7

Bestand Ende 1875 . . . 81 82 16 ll — — 9? 93 18 31 33 49

II. AeU-

Religion. Alter. Art der

m. w. IN.! w. w. in. I w.

unter üb

25 Jahr
IN. W.jjIN.

er

n
w.

)
W. IN. w.

, Wimdi
lchwürc,
,!„d »

fr
IN.

lochen-

w.

Gicht-
Rhein

IN
IN,

und
natis-
is.

w

Bestand Ende 1874
Neu eingetreten . . .

5 8

?!

1 — — — 6 8
7 3 3, 5

5
1

6 8
7 2

1 3
3

3
2

2 —

Summa . . ,3 i5^ 1 — >.l ,5 5 6 9 " !1 ,5 2 , 6 5 2 —

Abgang.
Gestorben .....
Als geheilt entlassen .
In andere Abtheilungen

versetzt .....
Als gebessert entlassen .
Als unheilbar entlassen .

3

1
5

1

1

I

^ 2
2

3
4

5

1

1
1 3

1
2

3
4

1

1

2
2

3
4

1
5

1
1

1

2

2
— 2

—

Snmma . . !i, 7Ü1 "I ----— 11> 7 ^ 3, 9j 4 llj 7 1 > 4 — 2 —

Bestand Ende 1875 ", 8 ^ -! — — 3 !-: 3 3>— 5! 3 « i! — 2 5 - —
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vital.

stufen nack Sind als besonders
hilflos und verlassen,
lahm, als Greise und

Geistesschwacheauf»
genommen

uon
51 bis 60

Jahren

uon
(i< bis 70

Jahren

uon
71 bis 80

Jahren

von
81 bis 90

Jahren
! Summa.

Total-

Summa.

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w.

16 5 18 9 0 2 — 1 8? 8? 87 8? 174

10 1 8 4 3 3 — 40 26 40 26 66
^- 1 2 — — — — — 4 3 4 3 7

26 7 28 13 9 5 — 1 131 116 131 116 247

8 5 2 4 4 3 — 1 27 19

2

27 19
2

46
2

1 — 2 7 2 7 2 9

9 5 4 4 4 3 — 1 34 23 34 23 57

1? 2 24 9 5 2 — — 9? 93 97 93 190

Anstalt.

Krankheit.
<VUMUM.Lähmung

nud Ver¬
kuppelung

Diarrhöe
nud Darm¬
entzündung !

Epilepsie
und

Ärämpfe

K»rper° ! Fi°b»,
schwacheund» Zehnmg und
Scropheln !! BnisttronNM

Gr
Kratz
Nuss

ind,
: und
chlag

^lnhr uud
Wassersucht

'Z
K

m. j w. m. w. ! m. w. m. w. m. w, jj IN. w. m. w. m. j w. m. w.

2 1 1 ^ ^ __ 1 __ 6 8 14
— — — — 2 5 — — — — — - — 1 — 8 7 15
— — — — ^ ? 1 1 — l — !! — 1 1 — 14 15 29

1 2 1 3
^! 5

1 - - ^
1

2

3
4

5

1

7

4
4

— — — — ^> >'> 1 1 - — I 1 — 11 7 18
- - 1 — — 3 «! 11
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III. Irren-
Religions-Verhiiltmß Alter

katholisch

m, w.

evange¬
lisch

m. w.

jüdisch

m. w.

Summa,

m. w.

unter über
35 Jahren

m. j w. 1 m. w.

Summa,

m. w.

Bestand Ende 1873 .....
Neu eingetreten ......
Aus andern Abtheilungen . . .

80
44

85
29

2

20
7

7 2
2

102
51

92
31

2

34
4

23
4

68
4?

69
2?

2

102
51

92
31

2
Snmma . . 124 11« 2? 7 2 2 153 125 38 27^115 98 153 125

Abgang.

Als gebessert resp, getheilt entlassen
Von den Augehörigen abgenommen
In andere Abtheilungen versetzt
Nach Siegburg und anderen Anstalten

19
1
2

13
1
5
1
3

9

1 1 —
—

28
1
2
1
2

13
1
5
2
3

1

4

1
1

28
1
2

2

9
1
5
1
2

28
1
2
1
2

13
1
5
2
3

Summa . . 24j 23> 10 1 — — 34 24 1 6 33 18 34 24
Bestand Ende 1875..... 100 93 17 6 2 2>119 101 3? 21 82 80 119 101
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A nstalt.

Allgemeine Bezeichnungder Krankheit.

MelcmHw-,, ^^^
Suundairc' Paralytische

Seelen- Swlcn-
Seelen» !! Idiotie

stürnnq mit! Cretinis« Imbenlität
Oslirinin

Summa. Tuwl.
>e

stiwniss stürima. , Epilepsie !! mns ruin
in. w. m. w. m, ! w. M. i w. m. l w. ^! m. > w. m. w. m. w. m. w.

— — — 5 57 59Ü 7 — 8 5 9 9 21 14 — — 102 92 194

1 i 2 7 24 10!' 3 — 3 1 2 2 12 4 4 — 51 31 82
— 1 — — 2 2

1 i 2 12 81 76 10 — 11 ? 11 > 11 33 18 4 — 153 125 278

— — —
1
2

10 4 3 — 1 1 2 4 11 4 1
1

— 28
1
2

13
1
5

41
2

^, i 1 2 1 7
— — — 1 2 __ — — — — — — — — — 1 2 3
— — 1 3 —- — — — — — — -— — 1 — 2 3 5

— i 2 6 11 8 4> 1 1 2 4 11 4 3> 34 24 58

I — — 6 70 68 « — 10 0 9 7j 22 14 1 — 119 101 220

82
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Nachweisung

über den AabriKbetrieb des ^landarmenhauses zu Arier

pro «873, I8»H und «873.

22'
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»

Strumpfgarn .......
Leistengarn ........
Wollene Decken 2. Sorte . . . .
Wolltuch .........
Molton .........
Tirtich .........
Häfengarn ........
Strümpfe .........
Socken .........
Schnur .........
Leintuch .........
Zwillich . ........
Halstücher ........
Taschentücher .......
Tuchjacken für Mäuner . . . .
Tnchwesten „ „ ....
Tuchhosen „ „ . . . .
Tuchmützen „ „ ....
Tirtichjackcn für Männer ....
Tirtichwesten„ „ . . . .
Tirtichhofeu „ „ . . , .
Hofenträger „ „ . . . .
Oberröcke von Tuch .....
Sommer öse ^ ......
Sommerhofen > von Cotton . .
Sommerwesteu ! ......
Jacken für Siamoifen für Männer .
Westen „
Höfen „

„ „ » « gr. Knaben
Zwangsjacken .......
Bettjacken ........
Dienströcke ........
Dienstmützen........
Arbeitsschürzcn .......
Jacken von Leintuch .....
Hosen ..........
Gedruckte Kleider für Weiber . .
Kleider vou Molton„ „ . . .
Schürzen,, Cotton „ „ . . .

176,2 5,o Kilogr.
14,0 0 0 „
50 Stück

392,«« Meter
186,«« „

181,°oo Kilogr.
364 Paar
179 „

10 Stück
1388,°« Meter

68,!>u „
153 Stück
201 „
101 „
56 „

106 „
70 ,.

80
45
35

8
26
4
4

38
5

56
61
53
95

32 Stück
347,oo Meter
126,«« „
153,0« „
272,oo« Kilogr.
480 Paar

3288,«« Meter

155 Stück
138 „

88 „
18 „

143 „
60 „
56 „

46

7
2

64
2

56

105
27
74
65
51

142

1875

312,250 Kilogr.
364 Paar

9 Stück
476,oo Meter

8? Stück
52 „
78 „

100 „

^ „

150 „

2 „
2 „
2 „

70

46

81
100
56
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Hauben von Cotton für Weiber . .
Bettjacken für Knaben.....
Kittel „ „ .....
Dcckenübcrzüge, große .....
Polstcrüberzüge „.....
Kopfpolsterüberzüge ......
Aufgerupfte Matratzen.....

„ Kopfpolster .....
Neue Matratze».......

„ Kopfpolster.......
Hemden von Leintuch für Männer .

„ Weiber .
Unterkleider von Leintuch für Weiber
Leintücher .........
Handtücher ........
Strohsäcke, große .......
Fenstervorhängc .......
Männcrschuhe .......
Weiberfchuhc ........
Knaben- und Mädchcnfchnhe, große .

mittet.
kleine .

Kinderfchuhe ........
Halbsticfelu ........
Stiefel-Vorschuhe .......
Große Sohlen.......
Mittlere Sohlen.......
Kleine „ .......
Große Flecke ........
Mittlere „........
Kleine „........
Weiberschuhe mit Schäften , . .
Schuhe geherzt für Weiber . . .
Fensterrahmen .......
Fensterläden ........
Zapfenbretter ........
Schneidbretter ........
Fußböden .........
Strohmatten...... - -
Strohflechten ........

?0
4?

6
57

119
102
120

3
3

251
171
50

147
252

38
6

174
206

26

2?
49
35
13

820
104
148
808

82
140
25

3
5
3
4
3

33 m Meter
1528 lfd. Meter

100
45

60
108
22
86
91
10

486
144
40

170
180
4?

194
206

20

36
26
24
19

688
96

148
682

68
126
15

151,7° lUMeter

30
20

48
40

28

112
34

200
226

15
9
3
8

11
11

553
66
84

562
51
80
18
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Tische .....
Schränke . . . .
Kohlenkasten . . .
Tobtenlaoen . . .
Stiegenleitern . ,
Kisten und Kasten .
Gestelle . . . .
Bänke kleine . . .
Schemel . . . .
Körbe .....
Stühle.....
«ehnstühle ....
Mäusefallen . . .
Nistkästchen . . .
Schubkarren . . .
Flaschenfutter . . .
Weinkisten ....
Bettstellen von Holz
Bettstellen-Gestelle .
Bettrahmen . . .
Spuckkasten . . .
Kohlenschippeu . .
Schrauben . . .
Nieten .....

Fleischsägen . . .
Kehrichte ....
Stocheisen ....
Karste .....
Bügeleisen ....
Eßbretter ....
Schweinetröge . .
Fleischbretter . . ,
Ofengitter . . ,

1
2

12

4
?
3

1
4

12
51

2
10
6

18
88

90 — —
3 — —

— 6 —
— tt —
— 84 —
— 1 —
35
13 — —
5 1 —

— 1 —
1 1 —

12 — 24
— 12 —
— 110,°°n Kilogr. —

—
44 Stück
1 Stück

8
6

—

—
— 4 —

4 2
6
1

— — 1
— — 2

Aufgestellt Trier, den 20. Mai 1876.

Der Virector des Landarmenhauses,
Bluni.
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SummarischeZusammenstellung

der Annahmen und Ausgaßen des ^andarmenhauses zu M"

für die Jahre 1873, «87H und Z873
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Einnahme.

Bestand des Vorjahres ..........
EinnahmcHefccte ........ , . . .

(lurionto.
TU. I. Au Zuschußaus der Staatskasse:

„ II. An firirtcn Beiträgen der Gemeindendes
RegierungsbezirksTrier .......

„ I II. An Zinsen von ausstehendenCapitalien . .
„ IV. An Arbeitsverdienstder Häuslinge, als:

1) Verdienst in der Fabrik.....
2) „ im innern Dienste des Hauses
3) „ im äußern „ „ „

„ V. An zu erstattendenVerpflegungskosten:
1) fiir Verpflegung von für Rechnung von

Privaten aufgenommene!!Personen . .
2) Fiir Verpflegung von Kindern inhaftirtcr

Eltern...........
3) Für Verpflegung der vom Prov.-Land-

armeuverbandc zu unterhaltenden Personen
3u) Nest anVerpflegungskostenaus1873u. 1874
4) Au Pcusioueu der iu der Irreu-Austalt

aufgenommenenPersonen für Rechnung
der Gemeindennnd Privaten . . .

„ VI. Insgemein:
1) Für Küchcnllbfälle.......
2) „ vert, uubrauchb Utensilien . . .
3) Aus der Garteunutzuug.....
4) „ „ Viehnutzung......
5) H.ä Lxt.raoräiiikril! ......

Sumina der etatsmäßigcuEinnahmen .
Außer dem Etat.

Tit. VII. Für verkaufteFabrikate ......
„ VIII. An zurückgezahltenCapitalien .....

u.. Für verkaufte^ändcrcien .....
l). An acquirirtenEtaatspapieren . . .

Summa der außeretatsmäßigenEinnahmen ,
„ „ etatsmäßigenEinnahmen . .

Hierzu Bestand des Vorjahres ........
Einnahme-Deffecte..........

Summa der Einnahme . .

Jahrgang.

1873

9241

568?

14258
1134

262?
472

1048

,<»

1874

9191

233829

2'!

2<»

— 568?

7 14258
9 1150

II

13024

3226

265
956
922

1282
83

2 6

47330

,1
20
22
20

16, 4

2060
482
97?

2671 I!»

12224
454

3941

29?
686

1144
1199
667

4 47903

,^;

22

2?
9

18
!»

l<^

1875

31618

42774
3450

686
390

29

145,^3

90

30102
2849

96

60
70

61

91

22005

658
988

2883
4684

120

16 2 126148

8?

86
13
32
78
ii2
55

6450 21 !l 6590 2!' !) 14114 93
500
571 15. 9 — — — 142 54

1500
9022 « ^ 6590 29 ',» 1425? 4?

47330 4 4 47903 >o 2 126148 55
9245 ! 5! !<> 9191 16 l 31618 90
— !' — — -^ — —

65598 5 ,<» 63686 2 :! 17202492

17?

Ausgabe.

Deficit..............
Ausgabe-Defecte ............

Nt. I. ^. Besoldungen.........
Z. Pensionen ..........
0. Wartegclder........
Da. Remuneration des Hülfspersonals . .
I)d. Ueberverdienst der Hänslinge . . .

„ II. Bau- nnd Rcparatnrkosten......

„ III. Unterhaltung der Occonomie:

1. Zur Speisuug der Häuslinge u. Haus»
Qffizianteu.........

2. Zur besseren Krankenpflege an Medica-
menten uub Wein.......

3. Für Feucrungs-Matcrialien ....
4. „ Belenchtnngs- „.....
5. „ Neinigungs-Materialieu nnd andere

Wirthfchaftsbcdürfnisfe ......

„ IV. An besonderen Unterhaltungskosten:
1. Zur Bekleidung........
2. „ Unterhaltung der Lagcrgcräthe . .
3. „ „ „ ^abritgeräthe .
4. „ „ „ Oeconomiegeräthe

„ V. Zur Bildung eines Pensionsfonds für die
Beamten ...........

„VI. Insgemein:
1. Für die Bedürfnisse der Hauötapelle
2. „ Schreibmaterialien und Büreaubc-

dürfnisse ........
3. „ Bücher, Papier :c. für die Dctinirten
4. „ das Rasiren der Häuslinge . . .
5. „ das Reinigen der Schornsteine . .
6. An Vegräbnißlosten ......
7. „ Pacht für Benutzung des städifchen

Qncllwasfcrs........
8. Für Unterstützung bedürftiger Beamte»

und Offizianten .......
Uebertrag . .

Jahrgang.

1873

Thlr. Sg.Pf,

5959
240
172

1244
1104
1423

25992

603
1970
52?

833

4141
1190
123
648

120

15o
13
60
40

278

30

271

20

1874
Thlr. Gg. Pf.

5894
156
172

1262
943

132?

26271

490
2352
442

811

4202
1409

133
629

6

111

126
5

60
40

189

30

270

1875
./6 5

15505
495
341

3900
1022
3198

70853

1269
4034
896

1744

1033?
3438

7o
1328

1471

369

370
7

180
120
99?

90

900

86
89

68

17
84
03

29

23
42
45
38

10

98
65

4714? ,l! 47341 2« M22950

28

47
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Ausgabe.
Jahrgang

1873

Thlr. Sg.Pf,

1874

Thll. Sg.Pf.

1875

Uebertrag . .
9. Nemunerirung des subalt. Dienstpersonals

der Verw.-Commissionund Anschaffung
von Vüreaubedürfnisscnfür letztere . .

10. Zur Versicherungder Gebäude und des
Inventars gegen Feuerschaden . . .

11. Zu unvorhcrgesencn Ausgaben . . .
12. Zur Deckungder Kosten bei vermehrter

Zahl der Häuslinge ......
13. An ertraord. Beköstigungszulagen für ver-

heirathete Officianten bei gesteigerten
Victualien-Preisen .......

Summa der etatsmäßigen Ausgaben .
Außer dem Etat.

lit. VII. Für Fabrikmaterialien.......
„ VM. Ankauf von Staatspapieren.....
„ IX. Aus dem Bestände fcheidcnde Staatspapiere
„ X. ZurückerstatteteBeträge für zuviel gezahlte

Verpfleguugsgelder ........
Summa der außcretatsmäßigcnAusgaben

„ „ etatsmäßigen „
Summa der Ausgaben . .

Gleichstellung.
Summa der Einnahme . .

„ Ausgabe . .
Mithin Bestand . .

47147 1« 6

200

10?
69

50
47574

5263
1581
1500

48«
8831

47574
5640«

65598
56406

9191

4734128 3

200

107
125

,<»
411

,9

!6

, !

47825

>320

5320
4782^
>3146

63686
53146
10539

,7

122950 47

600

323
105

150

44
40

124129 31

^«; 10919

13 3

19

10919
124129
135048

172024
135048

68

68
31
99

92
99
93

Orlälttenmgett.
^. Im Allgemeinen.

Die in Einnahme und Ausgabe durchlaufendenPosten
betragen pro 1873 ..........10235 Thlr. 5 Sgr. 1 Pfg.

„ 1874..........10812 „ 22 „ 4 „
„ 1875..........23716 M. 77 Pfg.

L. Znr Einnahme.

Die Reste betrugen bei dem Final-Abschlusse pro 1873: — Thlr. — Sgr. — Pfg.
„ 1874: „ „ „
„ 1875: 50 M.
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<^. Zur Ausgabe.
Die Versicherung gegen Feuerschaden besteht bei der Rheinischen Provinzial Feuer-Societät

und zwar:
H) der Gebäude seit 1871 und
1>^ der Mobilien :c. seit 1867 auf unbestimmte Zeit.

15. Das Vermögeil des Landarmenhauses betrug nach dem Verwaltungsberichte pro 1870/72:
ü) Immobilien . . 165078 Thlr. 1? Tgr. 5 Pfg, ^ 495235 M. 75 Pfg.
d) Mobilien . . . 48860 „ ___ ^ __ „ ^ 146580 „ — „
e) Kapitalien. . . 25700 „ — „ — „ ^ 77100 „ — „

Summa . . 239638 Thlr. 1? Sgr. 5 Pfg. ^ 718915 M. 75 Pfg.

Ende 1875:
li) Immobilien......494868 M. 0? Pfg.
l>) Mobilien . : .....146580 „ — „
o) Kapitalien .......80100 „ — „

Snmum . . . 721548 M. 07 Pfg.

Mithin vermehrt um . . ' 2632 M. 32 Pfg.

Trier, den 20. Mai 1876.

Mndarmeuliaus-
Director, Nendant,
Blum. ^ ohmeier.
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